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(2721) 3-3

Kundmachung.
U m l . l . Staats-Dberghmnasium i n

Laibach werden die im Julitermine für das
Schuljahr 1895/96 stattfindenden Aufnahms»
P r ü f u n g e n zum Eintritte in die I. Classe

au, Ib. I l l l i
abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
am 14. J u l i ,

vormittags von 6 bis 12 Uhr, in der Direc»
tionskanzlei entgegengenommen, wobei der Tauf»
(Gcburts-) Schein, das Freqnentations» Zeugnis
der letztbesuchten Volksschule vorzuweisen, ciuc
Taxe von si, 3 30 zu erlegen und die Erklärung
abzugeben ist, ob die Aufnahme in die deutsche
oder slovenifche Abtheilung angestrebt wird.

Auswärtige Schiller können die Aumcl»
düngen auch durch rechtzeitige Einsendung der
genannten Documentc uud der Taxe bewerk°
stelligcn. Solche haben sich am 15. J u l i vor
8 Uhr (dein Beginne der Prüfung) dem Director
persönlich vorzustellen.

Nach den Bestimmungen des hohen Erlasses
des l. l. Landesschulrathrs für Kram vom 28stcu
August 1894, Z. 2354, dürfen Schüler, welche
nach ihrem Geburtsorte und nach ihren Fa-
Milieuverhältnissen dem Bereiche der l . l .
Vezirlähauptmannschafte« K r a i n b u v g ,
Radmaunödorf, Nudolft twcrt und Tscher»
nembl und dem Bereiche der l . l . Vezir ls-
gerichte Landstraß, Nassenfutz, Vittich
uud Ste in angehören, nur ausuahmsweise in
besonders berücksichtigungswürdigen Fällen mit
Genehmigung des l . l . LaudeSschulrathes
in die Laibacher Gymnasien aufgenommen
werden.

Die P. T. Angehörigen jener Schüler, welche
hierorts eintreten wollen nud nach dieser Be»
stimmung einer solchen Genehmigung bedürfen,
werden daher aufgefordert, sich dieselbe vom
l. l . Landesschulrathe rechtzeitig zu beschaffen.

Direction des l . l. Staats-Oliergymnasiums
Laibach am 27. Juni 1895.

(2799) 3—2
Kundmachung.

A m t . t . Staatsgymnasium i n Krain«
b ü r g finden im Sommertermiue die Ein»
schreibnngen in die erste Clasfe

S o n n t a g den 1 4 . J u l i
von 9 bis 12 Uhr in der Directions-Kauzlei
statt D i e U u f n a h m s p r i i f u u g e n werden
M o n t a g den «5. J u l i v o n halb » Nhv
weiter abgehalten.

Die Ausnahinswcrber haben sich iu Be»
gleituug ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
mit dem Tausscheine und dem Frequentations»
zeugnisse auszuweisen.

Die Taxen betragen 3 st. 3(1 kr. und
werden, falls die Prüfung nicht bestanden werden
sollte, znrückcrstattet.

Auswärtige Schüler können die Anmeldungen
auch durch Einsendung des Taufscheines, Fro
queutatiouszrugnisses uud der Taxe ausführen,
muffen sich aber Montag dcu 15. I n l i vor der
Prüfung dem Director perföulich vorstellen,

Die Direction des l. l . Staatsgymnasiums
Krainburg am 1. J u l i 1895.

(2781) 3—2
Kchulanfanss.

A m l . l . Staats-Dberghmnasium i n
N n d o l f s w e r t findet die Anmeldung zur Auf-
nahme in die I. Classe
S o n n t a g den 14. J u l i v o r m i t t a g s und
M o n t a g den 15. J u l i v o r m i t t a g s vou

8 bis 10 Uhr statt.
Schüler, welche in die I. Classe aufgeuom»

men werden wollen, habeu sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Directionskanzlci zu mcldcu uud mit Tausschein
und Frequentationszengnis (Schulnachrichtcn)
auszuweise«,

Die Aufnahmstaxe beträgt 2 ft. 10 kr.,
der Lehrmittelbeitrag 1 st.

Die Aufnahmsprüfuug wild
M o n t a g den 15. I n l i

abgehalten werden.
Die l. l . GymnastalDirection.

Nudolfswert am 4. Juli 1895.

(2815) 3—3
Kufnaljmsprüfungenander K.K.Staats-

Weriealschule.
An der f. k. Staats-Oberrealschule in Laibach

werben die in» Iuli'Tcrmine für das Schuljahr
1895/96 stattfindenden Anfnahmsprüfungen zum
Eintritte in die I. Classe

am 13. J u l i ,
von 8 Uhr vormittags angefangen, abgehalten-

Die Anmeldungen hiczu werden
am 12. J u l i

vormiUans von 8 bis 12 Uhr in der Directions»
i n . nUarnnMlwmnu-il. Auswärtige Schüler
5 ,!'.'V Nnmclduuncn auch durch rechtzeitige

Cm endmig der Normung und der Taxe v »
weristelllgen S°Ae lMen sich cm. 13. Jul i
vor 8 Uhr dem Director peisiwlich vorzustellen

Laibach am 2. Juli 1«95.
Die Direct ion.

(2841) 3—2 Nr. 662.

KundlllllHung.
Die hohe t. f. Obcr»Staatsanwaltfchaft in

Graz hat mit dem Erlasse vom 28. Juni l. I . ,
Z. 2303, die sofortige Behebung der an den
Strafanstaltsgebänden zu Vigaun durch das
Erdbeben verursachte« Schäden um den Höchst-
lostenbetrag von 7li0 st. bewilligt.

Hievon entfallen:
1.) Auf Maurerarbeiten . . 402 st. 68 kr.
2.) Auf Schlosser, u. Tischler-

arbeiten 109 » 62 »
3.) Anf Maler» und andere

Arbeiten 247 . 70 »
Conccssiouierte Baumeister werden ein»

geladen, ihre legalen Offerten unter Anschluss
des lOproc. Vadiums

bis 15. J u l i l . I . m i t t a g s
Hieramts einzubriugen, allwn auch der technische
Befund und der Kostenvoranschlag zur Einsicht
erliegen.

Die Erklärung über einen Bautostennachlass
ist mit dem Offerte zu verbinden.

K. l . Strasll,lstalts«Inspcctorat

Vigaun am 2. J u l i 1695.

(2748) 3—3 ^ , 695 B. <2ch. R.

Lehrstellen.
I m Schulbezirke Adelsberg gelangen mit

dem Schuljahre 1895/96 nachstehende Lehrstellen
zur definitiven, beziehungsweise provisorischen
Besetzung:

1.) Die Oberlehrerstelle ander zweiclassigen
Volksschule in Prem mit den Bezügen der
III. Gehaltsclassc, der normierten Fuuctions-
zulage und Naturalwohnuug;

2.) die zweite Lehrstelle in Prem mit den
Bezügen der IV. Gchaltsclassc;

3.) die Lehrer« und Schulleiterstelle an der
einclassigcn Volksschule in Podlraj mit den
Bezügen der IV. («ehaltsclasse, der normierten
Fuuctionszulagc nnd Naturalwohuung;

4,) die Lehrer» nnd Schullciterstellc au der
eiuclassigeu Volisschnlc in Ostroznobcrdo mit
den Bezüge» der III. Gehallsclassc, der nor»
micrteu Functionsznlage uud Naturalwohuuug;

5,) die zweite Lehrstelle au der zwei»
classigeu Volksschule in Stnrja mit den Bezügen
der IV. Gehaltsclasse und Naturalwohnung;

ll,) die zweite Lehrstelle au der zwciclassigeu
Volksschule in Koschana mit den Bezügen der
IV. Ochaltsclasse;

7.) eine provisorische Lehrstelle an der fünf»
classigcn Volksschule in Adelsberg mit den Be-
zügen der IV. Oehaltsclassc.

Gehörig instruierte Oesuche sind
bis 3. Angnst 18 95

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Vezirlsschulratl) AdcMcrn

am 26. Juni 1895.

(2675) Z. 6510.

Kundmachung.
Um anläsölich der gegenwärtigen, durch

deu Bestand der Schweinepest (Schwcineseuchc)
herbeigeführten Calamität iu dem Verkehre mit
lebendem uud geschlachtetem Borstenvieh aus
Ungarn eine sowohl den veterinä'r°polizeilichcn
Rücksichten als anch den Bedürfnissen der Appro«
visionierung möglichst entsprechende Regelung
eintreten zu lassen, findet die Landesregierung
gemäß Weisung des hohen k. k. Ministeriunis
des Innern vom 30. I n n i 1895, Z. 18.370,
bis anf weiteres folgende Anordnungen zu
treffe»:

1) Hie E i n f u h r von zum Handel be»
stimmten oder für denselben geeigneten Schweinen
aus dem gesammten Königreiche U n g a r n
mit Eiuschluss der sicbeubürgischen Laudcsthcile
iu die im Reichsrathe vertretenen Königreiche
und Länder nnd daher auch nach Krai» ist
verboten.

Als in diese Kategorie fallende Schweine
werden alle jene erklärt, welche ein Lebend-
gewicht u n t e r 12N M l o besitzen.

2.) D i r E i n f u h r von fertigen ud-r halb^
fertigen Mastschweinen, als welche Schweine
mit einem Lebendgewichte von wenigstens
12ft K i l o zu betrachten sind, aus Uugarn mit
Einschluss der siebcubürgischeu Laudestheile iu
die im Rcichsrathe vertretenen Königreiche und
Länder, resp. nach Kram, ist nntcr folgenden
Bedingungen uud Modalitäten gestattet:

») Die zur Einfuhr bestimmten Schweine
dürfen nur in folchen Comitaten oder töuigl.
Freistädten zur Verladuug und Abfcnduug
kommen, welche von Seite der lönigl. nugar.
Regierung uicht als für die Ausfuhr gefperrt
erklärt worden sind.

Die Comitate und lönigl, Freistädte, über
welche eine solche Sperre dermal verhängt
wnrdc, sind folgende: nämlich die Comitate
Pest, Dedenburg, Vihar, Visenburg,
Gran, Komorn, Somoah, Wiefelburg,
PresSburg, Tzabolcö, Neutra, Ndgr^d,
Varv, NölvS, Vcrcgh, Tiuhlwrislenburg,
Ulsb.Fehör, Krassü Tzöreuh, Skros uud
9"la, ferner die Hauptstadt Budapest nebst
«obanha (Steinbruch) und die lönigl. Frei«

städtc Dedenburg, Großwardein, Kees-
lemet, Pressburg und Ttuhlweißenbnrg.

!)) Solche Schwciuetrausporte müsseu mit
die Provenienz und den Bestimmungsort an<
gebenden Viehpässen, denen die staatsthierärzt-
liche Gcsundheitsbcstätiguug beigefügt ist. gedeckt
fein und dürfen nur in plombierten Waggons,
ohne irgend eine nicht fahrplanmäßige Unter»
brechuug sowie ohne Zn^ oder Abladung währeud
der Reisebewcgung iu die auf dem Viehpafse
als Bestimmungsort anzugebende Eisenbahn-
station transportiert werden.

e) Als Eisenbahnstation, in welche solche
Schweinctrausporte dirigiert werden können,
wird vorläufig für Krain nur die Slatiou
Laibach der l. k. priu, Südbahn bestimmt, in
welcher die gewährleistenden Veterinär-Polizei»
lichen Vorkehrungen der gewissenhaften Unter-
fuchung und der entsprecheudcn Unterbriugnng
der Thiere bis zur Schlachtuug im Commuual-
schlachthofe vorhanden sind.

cl) Nach der Ankunft eines solchen Schweine«
transportcs iu einer Eisenbahnstation wird
sofort die thicrärztliche Beschau in genauester
uud gewissenhaftester Weise vorgenommen, und
nur, falls mittelst desselben Zuges auch Schwciue
audcrer Provenienzen eingelangt wären, bis
nach deren thicrärztlichen Untersuchung und Ab-
triebe aus der Eiseubahustatiou zu verschieben
sein.

e) Falls in dem nngarischen Transporte
Schweine mit einem geringeren Gewichte als
120 Kilo befunden würden, für welche Con»
statierung jedoch sich nicht mit der bloßen Ocular-
schätzung Iieguügt, souderu die Abwägung der
als untergewichtig betrachtete» Thiere vor^
gcuommen werdeu wird. wird der Transport nach
Fütteruug und Tränkung der Thiere auf Koste»
der Versender mit dem nächsten Eisenbahnzuge
ill die ungarländische Aufgabestation zurück»
gesendet werden.

l) Falls in einem ungarischen Transporte
auch uur ein Schwciu, welches au Schweiuc»
Pest (Schweinescnchc) oder Schwciuerothlauf vcr<
endet oder mit Schweinepest (Schweincseuche)
oder mit Scliweiuerothlauf behaftet ist, gesunden
wird. wird der Transport gleichfalls nach Fttt-
teruug uud Tränkung der Thiere anf Kosten
der Versender mit dem nächsten Eisenbahnzuge
in die uugarländische Aufgabestation zurück»
gefeudet werden.

k) Falls in dem ungarischen Transporte
ein oder mehrere der Schweinepest (Schweine»
seuchc) oder des Schwrincrothlaufes verdächtige
Schweiuc befnndcn Ivürdcn, werden dieselben
sofort von deu gesunden Thieren abgesondert und
dem Wasenmeister zur Vertilgung übergeben
werden. Auch wem» lein verdächtiges Schwein
vorgrfnnden würde, werdcu die gesund besun»
denen Thiere mittelst Wagen mit Pferde-
bespannnng (da es unter den Schweinen auch
mit Maul- und Klauenseuche behaftete Thiere
gebeu kaun) iu das städtische Schlachthaus über»
führt uud längstens binueu 4» Stunden,
ohne den Standort gewechselt zu haben, der
Schlachtung unterzogen werden, wobei sich von
selbst versteht, dass Thiere, unter denen untller»
weile die Schweinepest (Schweiuescuchc) oder der
Schwciucrothlauf zum Ausbruch käme, dein
Wasemneistcr zur Vertilgung werdcu übergeben
werden.

3.) Die Einfuhr von Fleifch geschlachteter
Schweine ans Ungarn mit Einschluss der siebeu-
bürgischcu Theile in die im Reichsrathe vrr»
tretenen Königreiche uud Läuder, resp. Krain,
wird zwar nicht verboten, jedoch im Hinblicke
auf die Unstatthaftigteit der Zulassuug zum
menschlichen Genusse des Fleisches von au Schweine-
pest (Schweiueseuchc) erkrankten Thieren an fol-
gcnde Bedingungen geknüpft:

»,) Geschlachtete Schweine dieser Provenienz
dürfen nur iu uuzertlinltem Zustande mittelst
Eisenbahn in den hiemit bestimmten Consumort
Laibach in Krain eingeführt und auf der Eiseu«
bahustation Laibach der l. k. priv, Südbahn aus«
geladeu werde».

I)) Solche Fleischsendungen müssen mit einen»
an, Anfgabsorte von einem amtlichen Organe
ausgestellten Certificate gedeckt sein, welches den
Ausgabs» uud Bestimmungsort der Seuduug
und die Bestätigung enthält, dass dieselbe uicht
von an Schweinepest (Echwcineseuche) oder an
Schwcinerothlaus erkrankten Thicreu herrührt.

Diese Sendungen dürfcu bis zur Erreichung
der Eisenbahnstation Laibach uicht ausgeladcu
werden.

e) Nach der Ankunft in Laibach werden
diese Sendungen der genauesten uud gewissen«
haftcsten Fleischbeschau unterzogen und alle Thie»
cadaucr, welche Zeichen der Schweinepest (Schweine»
scuche) oder des Schweiuerothlauses an fich
tragen, oder aus einer anderen Ursache vom
menschliche» Genusse auszuschließen sind, endlich
insbesondere ieucThiercadaver,welchendieNiercn-
und das Nierenfett nicht anhafte«, dem
Wascnmeister zur sofortigen V e r t i l g u n g
übergeben werden.

Diese Vcrfüguugeu werden mit dem Beifügen
hiemit luudgcmacht, dass infolge derselben die
l, o Kuudmachuugen vom 26. November 1889,
Z. 13.073.14. April 1892, Z.3903, und 20. Juni
1895, Z. 7829, betreffend die Borstenvichvcrlehrs.
beschränlungen mit dem Königreiche Ungarn ans

Anlass des Herrschens der Maul» und Klauen-
seuche nnd der Schweinepest anßer Kraft treten,

K. k. Landesregierung fiir strain.
Laibach am 3. Ju l i 1895.

Št. 8510.

Razglasilo.
Da se zaradi sedanje vsled svinjsk«

kuge nastopivše ne/.gode v prometu z živifl"
in zaklanimi prešiči iz Ogerske dosežc uredba,
primema živinozdravilsko-policijskim oziro"1!
kakor tudi potrebam aprovizijouiranja, z a '
torej je deželna vlada po ukazilu visokega
c. kr. ministerstva za notranje stvari z dne
30. junija 1895. ]., St. 18.370, dotlej, doU«f

se ne ukaže drugače, ukrenila nastop»6

odredbe:
1.) Uvažanje za trgovino namenjen»"

ali za trgovino primeruih prešičev iz V*
kraljevine Ogerske z vStetimi sedm0'
graäkimi deželnimi deli vred v kraljevine '1
dežele, zastopane v državnein zboru in tukW
tudi za Kranjsko, je prepovedano.

V to vrsto spadajo vsi prešiči, ki ^
tebtajo menj nego 120 kllogramov.

2.) Uvažanje do cela all na pol ?**
tanih presidev, to je takšnih ki ž lVl

tehtajo najmanj 120 kilogramoV, lZ

Ogerskega in sedmograäkih deželnih delô
v kraljevine in dežele, zastopane v državne111

zboru, oziroma na Kranjsko, Je dopuäöe»0

pod nastopnimi pogoji:
<O Za izvoz določeni prešiči se smej0

nakladati iu odpošiljati samo v takšnih k 0 '
mitatih ali kraljevih svobodnih mestib, °
katenh kraljeva ogerska vlada ni izjavil*»
da so za izvoz zaprti.

Komitati in kraljeva svobodna inest*
o katenh se je doslej izrekel takSen zaP°j'
so naslednji: komitati Pešta, SoproW'
Bihar, Zelozno mesto, Ostrogon, %*"
marno, Somogy, Mošonj, PozoWi
Sabolö, Nitra, Nograd, Tokov, Bel««''
Bregi, Stolni Beligrad, Also-Febf'
Krasso-Szörony, Saris, Zala, daUe

stolno mesto Budapešta in Köba»y*
ler kraljeva svobodna mesta SoprOW'
Veliki Varadln, Kečkemet, Požtt«
in Stolni Beligrad.

b) Takšni prežičji transport morajo ^
preskrbeni z živinskimi potnimi listi, n*'
znanjajosiimi, od kod so prešiči in kam »J
namenjeni; tern potnim listom inora b l t

pridejano potrdilo državnega živinozdrav'
nika, da so prešiči zdravi; pošiljati se f
smejo samo v plombiranih vagonih, vožoj*
ne smejo nikjer prekiniti. ki bi ne bila .*
voznem redu, in med vožnjo se ne sni^r
nikoder drugod dokladati ali odkladati kak°r

v železnocestni postaji, kamor so namenje11^
c) Kot železnoccstna postaja, kamor *g

smejo požiljati takšni prešičji transporti, 1
za zdaj določena samo postaja LJublJ***
c. kr. priv. južne železnice, kjer se nabaJaJ.
jamCSevalne živinozdravilsko-policijske ^
prave, da se prešiči vestno preiščejo io .Pr

v
memo spravijo, dokler se ne zakoljej0

obßinski klavnici.
d) Po prihodu takšnega prešičjega tra^.j

porta v železnocestni postaji se takoj i 2 ^
živinozdravilski ogled kar najnatancneje.'j,
kar najvestneje. in samo tedaj, kadar b J .
istim vlakom dospeli tudi prešiči drug»cp

(j
provenijence je ogled odlo/.iti, dokler sfl
prežiči živinozdravilsko ne pregledajo >"
odženo z železnoceslne postaje.

e) Kadar bi se v ogerskem tran«P°L
našli prešiči, tehtajo^.i menj nego 120 ^
gramov, kar pa bi konstatirali saisl°,jj,
pogled, ampak prešiči, o katerih se l T l l

f r

da imajo najmanjšo težo, se morajo P.,
tehtati, tedaj je te prešiče nakrmiti & M
pojiti ter jib s prvim prihodnjim železn^ jy
vlakom na trožke odpošiljateljeve zaVr

v ogersko predajno postajo. -^
s) Kadar se v ogerskem transport". n.j $

tudi samo jeden prešič, kateri je P 0 ? 1 ? !^ '
svinjski kugi ali svinjski rudečici, ali J^jci
je obolel na svinjski kugi ali svinjski n'd ge
tedaj se istotako transport, potein ko * oi-
bili prešiči nakrniili in napojili, na t r o š B ^
poSiljateljeve s prvim prihodnjim v$$
kirn vlakom zavrne v ogersko P r e

postajo. rfü
g) Kadar se v ogerskem transPu,fi'

najde jeden ali več prešičev, ki sO
(je5icf'

njivi svinjske kuge ali svinjske r%o<5ij"
tedaj se isti takoj od živih preši^ev °
ter izročV; konjaču, da jili uniöi. ĵi*'

Tudi ko bi se ne našel noben sül^ot^
preöic, se zdravi preSiči prepeljejo n^.^j pfl'
s konjsko uprego (ker se med V}&\ W$
hajajo lahko tudi t ki, ki so holm «» &
na gobci in parkljih) v mestno k l a y e j 0 , ",
se najpozneje v 48. urah pole;J- ^ \
da bi premenili svojega staližča, P ^ j l i ^
je samo umevno, da se prešiči. pr» K * - a \
je pred tem pokazala svinjßka K ^ y
svinjska rudečica, izroč6 konjacu»
uniči.
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3.) Uvažanje mesa zaklanih prešičev

z Ogerske in sedmograških deželnih delov
v kraljevine in de?ele, zastopane v državnem
zboru, oziroma na Kranjsko, se sicer ne
prepoveduje, vender je z ozirom na to, da ni
dopuščeno, da bi ljudje uživali meso takšnih
preäiöev, ki so zboleli na svinjski kugi,
omejeno na nastopne pogoje:

a) Zaklani prešiči te provenijence se
smejo samo v nerazdeljenem stanji po že-
leznici uvažati v zato določeno užitno mesto
Ljubljano na Kranjskem in odkladati se na
železnični postaji Ljubljana c. kr. priv. južne
železnice.

b) Takšne mesovne pošiljatve morajo
biti preskrbljene s potrdnico, na predajnem
mestu izdano od uradnega organa, ki ob-
sega kraj postaje in namembe dotične po-
žiljatve in potrdilo, da meso ni od prešičev,
obolelih na svinjski kugi ali svinjski ru-
dečici.

Te pošiljatve se ne smejo odkladati,
dokler ne dosp6 na železnično postajo
Ljubljano.

c) Po dohodu v Ljubljano se meso teh
pošiljatev kar najnatančneje in kar najvest-
neje ogleda, in vsi zaklani preoiči, ki nosijo
na sebi znamenja svinjske kuge ali svinjske
rudečice, ali katere je iz kakega drugega
vzroka izključiti od človeškega užitka, na-
posled vsi oni zaklani prešiči, katerih se ne
držo ledvioe ln ledvlčna mast, se
lxroöe konjaöu, da Jih takoj unJöi.

Te odredbe se razglažajo z dodatkom,
da vsled njih izgube svojo moč tuuradni
razglasi z dne 26. novembra 1889. 1., äte-
vilka 13.073, z dne 14. aprila 1892. 1„ .šte-
vilka 3903, in z dne 20. junija 1895. 1.,
ät. 7829, o prešičjih prometnih omejitvah z

ugersko zaradi ondot razširjene kuge na
gobci in parkljih in svinjske kuge.

C. kr. deželua vlada za Kraujsko.
V Ljubljani dne 3. julija 1895.

(2788) 3—3 § t 6 3 0 0

Razglas.
C kr. okrajno glavarstvo naznanja da

se bode lov občine Kresnice
v s o b o t o , to je 3. a v g u s t a 1895

v tukajšnji pisarni ob 9. uri dopoldne nai-
veö obljubuiočemu po dražbi od sedai Hn
lö.januvarja 1900 oddal. Pogoji s o ukaj
v pregled razgrneni. J

Litija dne 19. rožnika 1895.

(^^-3 P.D. 3. 21.273.
Kundmachung.

Von, 1 Jul i d. I . an gelauat der Nns.
anweisungsdienst im Verlehro mit dem t f N
c»ntc m Ianina (Albaniens , ^ ^ ' ^
ftlben Bedingungen wie im P rke r/ mit den

Der Hüchstbetrag einer Postanweisung nack
Iannia ist mit 500 fl. nnd von c>a, . ^ ^
Oesterreich'Ungarn 1250 Francs f e s t ^ M ^

,. Nie Minimalgebiir beträgt 10 lr fiir A„
wc',ungen bis zum Betrage von 20 sl und

N g " ' ü o n I0 l!!' '"'" """"' °"«ewicsenen
Trieft am 27. Juni 1895.

V°u dcr l. l. Post- und TrlegraWll-Tircction.

(2787) 3 - 3 I . 3138/Präs.

Ooncurs-Kusschreibung.
I m Status der Sanitätsbeamten in Krain!

gelangt die Stelle eines ärztlichen Negie«,
rungSconciPisten mit den systemmäßigen
Bezügen der X. Rangsclasse, und zwar mit dcr
Diensteszuwcisuug bei der Bezirkshauptumnnschaft
in Tschernembl znr Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit
dem an einer inländischen Universität erlangten
Diplome eines Doctors der gesammten Heil'
lundc, dem Zeugnisse ilbcr die mit günstigein
Erfolge abgelegte Physikatsprüfung und dein
Nachweise über die Kenntnis der deutschen und
der slovenischen Sprache belegten Gesuche, wenn
sie sich bereits in einer öffentlichen Anstellung
befinden, im vorgeschriebenen Dienstwege, andern-
falls unmittelbar

bis zum 25. J u l i 1895
beim gefertigten Landespräsidium einznbringen

K. l. Lllndcspräsidillm fiir Kram.
Laibach am 27. Juni 1895.

(2764) 3 - 3 Nr. 5364.
<Mctalvorladung.

J o h a n n S z n r i k , Händler mit Holz»
materialicn zur Verfertigung von Holzstücken in
Tfchernembl, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
wird hienlit aufgefordert, die a<1 Catastral«
Nr. 435 der Steuergcmeiude Tschcruembl rück-
ständige Erwerbstcucr sammt Umlagen per 128 st.
31 tr. und die aci Vorschrcibungstabclle Nr. 170
derselben Stcuergcmcinde rückständige Ein-
kommensteuer sammt Umlagen per 79 si. 17 kr.,
zusammen per 207 fl. 48 lr. so gewiss

b i n n e n 14 T a g e n
beim l. l. Steueramte in Tschernembl zu bezahlen,

als widrigens dieses Gewerbe von Amlswegcn
wird gelöscht werden.

K. k. Bczirkshauptmannschaft Tschernembl
am 23. Juni 1895.

(2789) 3—2 Št. 6298.
Razglas.

C. kr. okrajno glavarstvo naznanja, da
se bodo lovske pravice občine: Gaber Veliki,
Stehanja Vas in Zagorica pri uradnem dnevu,
to je

7. a v g u s t a t. 1.
v Zatiöini ob 11. uri dopoldne največ ob-
ljubujočemu po dražbi od sedaj do 15. janu-
varja 1900 oddale.

Pogoji so tukaj razgrneni na upogled.
V Litiji dne 19. junija 1895.1.

(2793) 3 - 2 Nr. 21.244.

Kundmachung.
Postexpcdicntcnstelle beim k. f. Postamte in

St. Peter bei Nudolfswert, Bezirtshauptmann-
schaft Rudolfswert, gegen Dicnstvertrag «nd
Cantion von 200 si., Iahresbestallnng 150 fl.,
Amtspauschale 40 fl. und ein jährliches Boten«
pauschale von 150 st. für die Unterhaltung der
täglich einmaligen Fußboteugänge zwischen den
Postämtern St. Peter bei Rudolfswert und Ru»
dolfswert.

Gesuche sind
b i n n e n zwei Wochen

bei der Post« nnd TelegraphenoDirection in
Trieft einzubringen.

Von der l. l . Post- und Tclcgra^heu-Direction.
Trieft am 27. Juni 1895.

Nach Graz übersiedelnd, em-
pfehlen wir uns allen Freunden
imd Bekannten hier bestens.

JR. Jo rmin
(2850) sammt Frau.

Ein grosser, gut erhaltener

Restaurations Sparlierfl
!»'t kupf. Wasohkeaael, Siedofon etc.
ist sofort preiswürdig abzugehen.

Näheres in der Administration dieser
Leitung. (2837) 2—2

Zu kaufen gesucht
ein completes, gut erhaltener

Dachstuhl
sammt alten Ziegeln.

«ruße: 10 bis 12 Meter breit und 20 bis
30 Meter lang.

(2694) Offerten zu richten: 3-3

Holzhandlung Tauzher.

Ein Lehrjunge
wird sofort aufgenommen bei

Johann Wakonigg
(2839) i„ 8 t . M a r t l n b > L u t a l < 3 _ 2

Geprüfter Baumeister
sncbt stellnng als Bauführer

findet s f
 S U t ffeÜbt ( 2 8 4 8 )

C a ^ ' Roessnen
«1111 . ^ - ^ ^ « o i i a r

U l 1 ^ «utlihaa^awi« 19.

(^769)3—3 Nr. 4034. ,
Ezec. Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Iosefa
Äartelme von Klindorf (durch Advocate»
Ärnnner in Gottschee) die executive Ver-
steigerung der dem Alois Barteime von
dort Nr. 21, gehörigen, gerichtlich anf
597 fl. 50 kr. geschätzten Hälfte der
Realität Einl. Z. 175 »ä Sele be-
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 4. J u l i
uud die zweite auf den

2 6. August 18 9 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten Feilbietung nnr
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zn erlegeu hat,
sowie das Schätzungs -Protokoll nnd der
Gruudbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
11. Juni 1895. !

(2678) 3-3 St. 2230.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe. i
C. kr. okrajno sodisöe v Trebniem

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Gabrijela iz

Hnba dovoljuje se izvpsilna dražba
Jože Uhanovega, sodno na 3092 gold.
C ! x J T , e g a z e m l i i š č a vlož. st. 62 kat
obč. Medvedje Selo.

Za to se določujeta dva draž-
oena dneva, prvi na
. , 23 . j u l i j a
in drugi na

23. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 10. do 11. ure dopoldne,
pn tem sodišči v sobi stev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni

zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 11. junija 1895.

(2830) 3-3 Z. 2585.
Edict.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Execntionssache des
Anton Kraujc von Eepno Nr. 19 gegen
Franz Vovk von Eevno Nr. 14 pun^w
24 sl, f. A. zur Einbringung der For-
derung aus deu Urtheile« vom 18. Fe-
bruar 1891, Z. 709, per 25 fl., der
5"/«. Zinsen hievon seit 18. Februar 1891,
der Kosten per 4 fl. 41 kr., Commissions-
kosten per 5 fl. 46 kr. und der weiteren
Kosten per 2 fl. 72 kr. die executive
Feilbietung der den Executen auf die
Ackerparcelle Nr, 2077 der Cat.-Gde.
Vovce zustehenden, mit dem hiergericht-
lichen Protokolle äv pra65. 14. Sep-
tember 1894, Z. 6345, auf 30 fl. ge-
schätzten Vtsitz- und Genussrechte bewil-
ligt und die Vornahme derselben auf den

12. I n l i und den
26. J u l i 1 8 9 5 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Beisätze angeordnet, dass diese Vesitz-
nud Genussrechte bei der zweiten Feil-
bietung auch unter wm Schätzungswerte
hintangebeu werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg den
20. Mai 1895.

(284b) d - 2 St. 3286.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
Na prosnjo Alojzije Prelesnik iz

.bt. Kuperta dovoljuje se izvrsilna
o^o , i ° Ž e f S l a d i č e v e g a , sodno na
^72 gold, cenjenega zemljisča vložna
št. 70 kat. obö. Cirnik v Suhi CJori.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na
. , . 17. j u l i j a
in drugi na

I 2 1 . a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni

zapisnik in zemljeknjižni izpisek lezö
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 30. maja 1895.

(2828) 3—2 Nr. 1311.
Executive Feilbietunff.

' A m 12. J u l i 1 8 9 5
um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die erste executive Feilbietnng der Rea-
lität des Franz Vouk von Buje Einlage
Zahl 145 der Catastralgemeinde Vovöe
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
11. März 1895.

(2820) 3—2 Nr. 1079.

Executive Feilbietung.
Am 12. I t t l i 1 8 9 5

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die erste executive Feilbietuug der Rea-
lität drs Mathias Sabec vou Dorn
Einlage Z. 44 der Catastralgemeinde
Dorn stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
28. Februar 1895.

(2829)^3^2 Nr. 736.'

Executive Feilbietuuss.
Am 12. J u l i 1895

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die erste executive Feilbietuug der Rea-
lität des Johann Kaluza von Narain
Einlage Z, 75 der Catastralgemeinde
Narain stattfinden.

K, k. Bezirksgericht Adelsberg am
20. Februar 1895.

(2686)"3^3 Z. 11.191.

Curatelsverhäuttuttss.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wnrde über Julie Semen aus Laibach
mit Beschluss vom 9. März 1895,
Z. 1986, ob Blödsinnes die Curatel ver-
hängt und zum Curator Herr Albiu
Semen, Notariatsbeamter in Laibach,
bestellt.

K. k. städt.-del. Bezirksgericht Laibach
am 14. Juni 1895.

(2826) 3—2 Nr. 1732

Zweite exec. Feilbietuna.
Am 12. J u l i 1895

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Andreas Colle von Zalog
Einlage Z. 30 dcr Catastralgemeind'e
Zalog stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
30. März 1895.
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Fiir jeden Tisch! Für jede Klicke! "
^ ^ - ^ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ — Je<*e S uPPe *""* augepblicfrlich äberrapchepd g*t md fträftig mit

HORS CONCOURS a. d. Weltausstellung PARIS 1889 ' " " " 3 " « ' 4* Kreuzer .niBallf.nSpe^rei-undDeükfiteaaea-Geschiftei..

u^'i^^ a-PIocoir, Apotnelce, H. L . Wencel in^aibao*

Am Stiftsgymnasium in St. Paul in Kärnten
wird die

Aufnahmsprüfung in die I. Classe
am 14. Juli und IG. September, 8 Uhr früh

vorgenommen werden.

< 2 8 4 9 > Die Direction.

Preblauer Sauerbrunnen
reinster alkalischer Alpensiluerling von ausgezeichneter Wirkung bei chron. Katarrhen,
insbesondere hei Ilarnsäurebildung, chron. Katarrh der Blase, Blasen- und Nierenstein-
bildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung und Wohl-
geschmack zugleich bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. Preb lauer Brunnen-
v e r w a l t u n g In Preblau, Post St. Leonhard in Kärnten. (354) 26—16

Zur Anlage von Capitalien
empfehlenswert:

4°/o-ige Pfandbriefe
amtlicher Cours 98-50 Geld, 99-25 Ware und die

4°/o-igen mit 5°/« Prämie ausgestatteten
Commiiiml-Obligfttioiieii

amtlicher Cours 99-50 Geld, 100-2» Ware
der

Pester Ungarischen Gcmmerciai-Bank
gegründet 1841.

Aclien-Capital 12,000.000 fl volleingezahlt. - Reserven 7,300.000 fl.

Die P h i u d b r i o l o werden nach Auslosung mit fl. 100, die C o m m i m a l -
Ol>li£>'i it ioi i<'i i mit fl. 105 zurückgezahlt.

Hie fälligen Coupons und verlosten Titres werden bei allen Banken und größeren
Wechselstuben der Monarchie bar eingelöst, woselbst auch ausführliche Prospecle übpr
diese Wertpapiere aufliegen.

«6») 8-* • * • C m M a y e r

1 ' Bank- und Wochslergesohäft, Laibaoh.

K. k. österreichische w S t a a t s b a h n e n .
Z. 10.450. (2807)

Altmetall- UIMI Altniaterial-
Verkaufs-Ausschreibung»'.

Bei der gefertigten k. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction gelangen nachstehende, in
den Material-Magazinen Amstelten und Knittelfeld lagernde Altmetalle und Altmaterialien
zur Ausschreibung, als:

Altes Eisen- und PlattenUech, Bruchkupfer, Bruch-
Messing, Bruchmetall, Bruchzink, Gusseisen-Bohr-, Schmied-
Eisen- und Stahl-Drehspäne, Kupfer-, Messing- und Metall-
Späne, diverse Stahl- und Alteisensorten, Plätten- und
Röhrenkupfer, alte Guss- und Bessemerstahl-Tyres, alte
Stahlachsen, Hanf-, Kautschuk- und Lederwaren-Abfälle,
alte Fässer und alte Wagenschmiere.

Nähere Angaben über die vorhandenen Quantitäten und Altmaterial-Gattungen
sind aus den Oflertfbrmularien zu entnehmen, welche ebenso wie die Bedingnisse für
den Verkauf von alten Materialien und Tnvenlargegensländen bei der unterfertigten k. k.
Eisenbahn-Uetriebs-Direction (Zugförderungs- Bureau) eingesehen, behoben oder gegen
Einsendung des Porto bezogen werden können.

Die Offerten, zu deren Verfassung die hiezu ausgelegten Formularien benützt werden
müssen, sind sammt den Beilagen per Bogen mit 50 kr.-Stempel versehen, versiegelt
und'mit der Aufschrift: «Offerte für Altmaterialien-Ankauf» bei der k. k. Eisenba'hn-
Belriebs-Direction Villach

l>is längstens SO. Juli 1. J.,
2 Uhr naohinittags, einzubringen.

Die Abgabe der Altmaterialien erfolgt ab Wage der Lagerplatze, und sind auch
dm l'reisanbole franco derselben zu stellen.
... . ft«.,- Kefer%ien k. k. Eiscnbahn-Bctriebs-Direction steht es frei, die Offerten riio.k-

*' ()tTler Kan/<cu z u vergebenden Quantums oder nur eines Theiles zu acceptieren.
l m ' »wu Z l l li' w e l^»e nach dem obigen Termine eingebracht werden oder den Beslim-

*»a««-.h«.,WK nicht entsprechen, bleiben unberücksichtigt.
K ' *" •fctetttoalm - Betriebs - Direction Villacli

Der Betriebs- Direclor:
F. Ruff m. p.

H1n4-n 1 J. werden in allen Ortschaften zum Verkauf von gesetzli(1
(

KliTV II srnUTslll erlaubten Staats- und Prämienlosen gesucht. 5 bis 1 ( ' ' ,
I M I / " ft 11 I . II 11! II täglich leicht zu verdienen. Nach erfolgreicher Thätig«"1

1 l U l ü l l U IIII III II auch fixen Gehalt. Offerten an das Bankhaus M. GrU°'
" g ^ u - m u z i w a l d w j e n L H o h e r M a r k t | 3 ( 2 7 5 9 ) 3_.-i

| Tlieotlor Grunkel's
w™1! Kaiser-Franz-Joseff-Bad Tuff er*, Untersteiermark

< e ; ^ f c Südbahnstation Markt Tüffer, Tag und Nacht Eilzüge, heißeste Therrn«"
^ ^ = f Steiermarks, 38Ä / / Celsius, g l e i o h w i r k e n d wie Gastein, Psäffers, Aix les l)a'n

zur Heilung von Gelenksrheumatismus, Gioht- und Frauenleiden, Tolgeüb*\
der Influenza, sohwerer Reoonvaleaoenz etc. Prachtvolle Umgebung mit Na(|e

e
und Laubwäldern, schattige Parkaulagen, constantes Klima (selbst im Hochsommer ".
über 2'M Reaumur), gänzlich windstill. Flussbäder in der Sann, gröf3ter Co^1'
elektrische Beleuchtung, Curkapelle aus Wien. Mäßige Preise, Badearzt Dr. M. B**
v. Sohön-Perlashof. (2838) 18-2

* Der Curort Kaiser-Franz-Josef-Bad TüfiFer mit seinen Thermen ist d«r^
die günstige Lage auf Dolomit bisher von allen Erdbeben gänzlioh versot°p

geblieben.

I ' Bekanntmachung.
Die Liebig's Extraot of Meat Company, Limited, London,

bringt hiedurch unter Bezugnahme auf ihre frühere Ankündigung zur I
Kenntnis, dass sie nunmehr mit dem Verkauf ihres I

Fleisch-Peptons
begonnen hat. (2844) 2—1 I

Das Fleisch-Pepton der Compagnie Liebig, ein diäte- I
! tisches Nähr- und Kräftigungsmittel ersten Banges für I

rtf lMff «?Ämle^irt^mm*l-^9 wird nach Prof. Dr. Kein- |j
merichs Methode hergestellt unter steter Controle der Herren Prof. 1
Dr. M. v. Pettenkoser und Pros. Dr. Karl v. Volt, München. I

/g^tyi Erhältlich in Dosen von 1ÜU und 200 Gramm. l^f^^SŠ

Kundmachung.
Von der Administration der österreichischen gräflich Herberstein'schen FrÄ«»1^

Sliftung wird hiemit l)ekanntgemacht, d.uss bei dieser Stiftung mehrere mit dem ffi
wärligen Jalnosbezuge von M2O fl. ö. W. verbundene Präbenden erledigt sind. ^

Die Kifordernissse zur Erlangung einer solchen Stiftungs -Präbende sind ^&*t#
• Die aufzunehmenden Fräulein müssen unbed ingt von Mitgliedein des »** w,

iösterreiohisob.en Herrens tandes abstammen, wenigstens 10 J a u r e . . t e l '
^römisch-katholischer Religion, von väterlicher Seite verwaiset und gänzlich i*1'
«los sein, d. h. sie dürfen kein eigenes Vermögen besitzen oder zu erwarten ̂
«und keine andere Stiftung genießen.» ,ep

Diejenigen Fräulein, welche sich um eine dieser Stistungs-Präbenden 7M ])6^
ben gedenken, haben ihre an die Administration der gräflich Herberslein s^f yi
Fräulein-Stiftung gerichteten, gehörig gestempelten Gesuche bei der Stistungs-Age"11^»
Wien, XVII. Bßzirk, Dornbaclierstraße Nr. 31, einzubringen und den diesfälligen c 'esU

rf^'
das Zeugnis, dass deren Vater dem Consortium des niederösterreichische» * $
Standes angehört habe, dann ihren Taufschein, den Todtenschein ihres Vat«r3'
Moraütäts- und endlich das Mittellosigkeits-Zeugnis beizuschließen.

W i e n im Juli 18%.

Die Administration
(2818) 3—2 d e r gräflich

Herberstein'schen Fräulein-Stifts
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Geübte Taillennäherinnen ;
und ein (2861) :$_1 j

Lehrmädchen
werden sofort aufgenommen.

Rathhau.plaU Nr. 9, | . Stock.

. - _ V (28G8) <»— 1 '

Fll Ml
Möbeltischler

in St. Veit bei LaiUacn Nr. 60
empfiehlt sich dein P. T. Publicum zur Er-
zeugung ganz feiner Möbel, Sohlaf-
a,7T sPol«ezlmmer - Garnituren wie
a• cn ordinärer Sorte, matt und politiert,
"»« der Versicherung solider und billiger
"erechnung unter einjähriger Garantie.

Nettes l a u s
8"!: gehendem Victualiengeschäfle? lSschem
e&ml^T^??"- »»-garten u™

k e h r s t A " ; k u n £ ' ertlieilt das conc. Ver-

A..w d - e r , ^ewerk«-Restauration*«Ulng suid einige neueingerichtete

7-u vergeben.
im^ T 0 U . r , i s t e n U H d Reisende finden dort
S e w ^ k U f n - Für «ute «nd '»"£«R U c n e wird bestens gesorgt.

, Q a „ , Karl Lorenz,
(2864) 3 - 1 Werks-Restaurateur.

üvisol
Ijacl^lfn?' n ' H e . r r e n H a u s b e s i ^ von Lai-
Pe.nac l ^ m g e l n i n £ W e r d e n aufmerksam

angekommen sind, um dortselbst jedwede
Aufträge von

Dachdeckerarbeiten
von 10 bis 12 Uhr vormittags und
von 2 bis 4 Uhr naohmittags ent
gegenzunehmen. **

Sämmtliche Arbeiten werden musterhaft
werden C O u l a n t e s t e n le isen hergestellt
weraen. (2723) 6—'}

Eine Correspondenzkarte genügt um'
Auftra geanürtUndStell eentgegenZu aehmr
s . c h Um gut.ges Vertrauen bittend, zeichnen

hochachtungsvollst

Anton Linhart & Comp.
Ziegel- u. Schieferdockermeister

! Geschäfts - Eröffnung und Empfehlung.
die «XSlß&ä^S^J^y^JS U i b a d l mA Uln8ebU"8

K»**«sc5la«»a-«»n - P l a t z TW. 3

Gold- u. Silberwaren-Geschäft
eröffnet hat.
reichnJS" . m l P Ä 1 1 * ? 1 *?**•\n d i e s e s F a c h einschlägiger Artikel empfiehlt sich Unter-
ZuSpntc" Zusicherung prompter und reeller Bedienung um geneigten

Hochachtungsvoll (2874) 3—1

Andreas Doktorič
Juwelier, Q-olöL- ^ Ä d . suioeraxioeltor

i a ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ J | ^ a ^ i Preacherenplat» Nr. 8.

Neue und nützliche Erfindung!
Patentiert In allen Ländern«

Conservieruiifls -ADjarate AtfB
Patent „Dcbcluk". | WJftlBg/}

Unentberllohfmrpjredeas Gasthaus wie ^ ^ ^ ^ ^

frlsoh und sohmaokhaft, olu° an Gû  ^ f f l B H H H R f L feMi.)
Der Apparat ist einfach in der^llnd1- T ^ ' ̂ ü I K llK «11̂

hahung- kerne künstliche Zuführung von V- • ] VI 9 ; PP; I P ! i l k
Kohlensäure oder anderer Mittel. '; : (!•.,• 1 , ;j )\\W \ (!i ; \f \'mMf

Preis per StUck f l . 75, ' '' : '•• ̂ 1"ri ™• : • f ''' kWs
Eiskasten dazu von f l . 10 aufwärts. fiHI

PreiMliste und Gebrauchanweisuiiff l ^ / ^ l'iä! ! ffiiflsm

Albin C. Achtschin sen. ::lr ' l i r i l w E
Laibach, Theatergasse Nr. 8.

(2819) 3 - 2 Nr. 1236.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 12. J u l i 1 8 9 5

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietuug der Nea-
lität des Johann Kernn von Rooocken-
dorf Einl. Z. 14 der Catastralgemeinde
Rodockendorf stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
8. März 1895.

(2821) 3 - 2 Nr. 1240.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 12. J u l i 1 8 9 5

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietuug der Rea-
lität des Anton Sluga von Slavina
Einlage Z. 83, 227, 255 der Cat.-Gde.
Slavina stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
1. Juli 1895.

(2825) 3—2 Nr. 1234.

Zweite exec, sseilbietuna.
Am 12. J u l i 1 8 9 5

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Johann Pouch von Klenik
Einl. Z. N4 der Catastralgemeiude Klenik
stattfinden.

^ «3'. k' Bezirksgericht Adelsberg am
5. März 1895.

^ö ls^ I^ ' Z^42827
Curatorsbesteüung.

Für die unbekannt wo befindlichen,
resp. verstorbenen Tabularglä'ubiger Josef
Sterbenz von Rossbüchel und Margaretha
Maußer vou Stockendorf wird Herr
Johann Pecauer vou Selo Nr. 10 als
Curator aä aewm bestellt und ihm die
hiergerichtlichen Realfeilbietungsbeschei.de
vom 22. Apri l 1895. Z. 2829, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tjchernembl am
24. I u u i 1895.

Bösendorfer
billig zu haben (2872) 2-1

Domplatz (3, I. Stock.

Wohnungen.
Im Hause Nr. 10, Marla-Thereaieu-

Strasse gelangen ab 1. August 16 klei-
nere und grössere Wohnungen zur
Vermietung.

Anfragen beim Hauseigenthümer da-
selbst. (2873)

Im Hause Nr. 5 Polanaplatz ist eine

neu hergestellte

Wohnung
mit 5 grolieu Zimmern nebst Zugehör im
I. Stock sogleich zu vermieten.

Näheres bei dem Hauseigenthümer
Ellas Predovlč. (2878)

Ich beehre »lich, ergebenst mitzutheilen,
dass ich die am hiesigen Platze nnler der Firma
Stupica ill M a l bestandene

Eisen- und Spezereiwaren-Dandlung
mit allen Activen und Passiven für eigene
Rechnung übernommen habe und unter der
protokollierten Firma

Franz Stupica
in unveränderter Weise fortführen werde.

Ich bitte Sie, das der früheren Firma
geschenkte Zutrauen auch mir zn bewahren, uud
wird es mein Bestreben sein, dasselbe in jeder
Hinsicht zu rechtfertige».

Um zahlreichen Zuspruch ersucheud, zeichne
mit aller Hochachtung

(28??) 3 - 1 Fr . Stupica.

(2856) 3—1 fit. 3429.

Oklic.
Z tusodnim odlokom z dne 2ega

decembra 1894, št. 9096, dovoljena
druga izvršilna dražba posestva Fran-
ceta Krašoveca, zemljeknjižna vložna
St. 145 kat. občine Sent Jernej, se po-
novi in se v to zvrho določi draž-
beni dan na

19. j u l i j a 1 8 9 5
od 10. do 11. ure pri tern sodišči s
prejšnjim dostavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 21. majnika 1895.

(2702) 3—3 fit. 3423.

Oklic.
Izvršilna prodaja zemljiač Antona

Flerina iz Vrhpolj vl. St. 74 in 75
kat. obč. Nevlje in 650 kal. občine
Kamnik preložila se je na

16. j u l i j a in na
16. a v g u s t a 1 8 9 5 ,

vselej ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodišči z dostavkom oklica 12. aprila
1895, St. 2430.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 31. maja 1895. : m

5 f ^ Nr. 10.892.f
11 Kiinclina.cliimg.

| f Die k. h. priv. weclis. Brandschaden-Versicherungs-Anstalt

$ ^ lneu.it an, dass «11« K a m e l e n derselben Bich

J | nunmehr neben dem Landhause

l{ im eigenen neuen Hause !
I Herrengasse Nr. 18/20

\ i, * m rückwärtigen Traote
3 P befinden.
| '} Grass, M.Juli 1895.

h ;-J Direction der k. k. priv. wechselseitigen
| p j i U Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz.

Stev. 10.892. H ^ j

1
S

C. kr. priv. vzajemna zavarovalnica zoper škodo po ognji j j
v (rradci j [

javlja s tem, da se nje p i s a r u e nahajajo odslej /.raven deželne J l
hiSe (lontovža) J i

• v lastni novi hiši 1

v Gospodski ulici št. 18/20 i <
v zadnjem oddelku "" j j

poslopja. (2866) 3—1 ^ | ( | C
V ( i r a d c i dne ii. julija 1895. ' ^ » 1 ?

Ravnateljstvo c. k. priv. vzajemne H J C
zavarovalnice zoper škodo po ognji v Gradci.^™^ l
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§ Brüder Eberl 11
^ Schristennialer, L a t t e r , Decorations-, Bau- n. Möüelanstreicher ̂
Š Anstreichermeister der k. k. österr. Staatsbahn und der k. k. priv. Südbahn g
Ä Laibach, Franciscanergasse Nr. 4 p
Q übernehmen alle in ihr Fach einschlägigen Arbeiten In der Stadt und Q
Ä auf dem Lande. A
A Bekannt reelle, feine Arbeit bei billigsten Preisen. 6

Filiale LaiToacla.
der (2238) 1 8

Agramer Bau-Uiiternehniung

Pilar, Wally dc Bauda
Architekt, Ingenieure und Stadtbaumeister.

Technisches Bureau: T r u b e r g a s s e IUÄ% 1
(nächst der Jakobsbrücke).

Sprechstunden von 2 bis 3 Uhr nachmittags.
Uebernahme und Ausführung von Projecten, Plänen, Kostenvoranschlägen wie

von Neu- und Umbauten, überhaupt Bauarbeiten jeder Art.

• Fürstlich Johann von uiul zu Liechtenstein'sche •

I Thonwar en- u Ziegelfabrik I
I Unter-Themenau bei Lundenburg •
^H offeriert ihre ^ H

• Feinklinker und IHosaikplatten •
I für alle Arten von Pflasterungen in schönster Ausführung •

• Doppelt glasierte Steinzeugrolire, S S T " 1 Fultergrände' Pissoil'"|
I Klintezienel, KacMfifei und HerätacMn»diverser Ausführung. •
• riQphs^l77ipnpl gewöhnliche Dachziegel, Verblendziegel, glasiert und unglasiert, H
• UdLllldlZZlrjjjül, in bester Qualität. (2336) 15-6 H
I Preiscourante stehen zur Verfügung. •

Gutachten des Herrn Prof. Dr. Mosetig
Ritter von Moorhof

k k. Professor der Chirurgie an der k. k. Uni-
versität in Wien.

Gefertigter hat das Präparat China Serra-
vallo mit Eisen in zahlreichen Fällen als Toni-
cum in Gebrauch gezogen und sich von der
Vortrefflichkeit seiner Wirkung überzeugt; es
besitzt einen angenehmen Geschmack und wird
sehr gerne genommen. (413) 12—7

Wien, 30. Mai 1894.

Prof. MOSETIG MOORHOF.

IDepöt I n LaiToacli
in den Apotheken

M. Ulardetschläger, Jos. Mayr,
Eduar«! Hwob©da, Cbald v. Trnltoczy.

3 goldene, Scliuta-

L*K,e Franz Joh. Kwizda < S § ^
12 Ehren- und ÜFIUB^*
Anerkennungs- • • • • • • • • • • • • • • • I I H I H H H H H I ^ ' ** KB

Diplome. Marke.

^^——PUJI K w i z d a ' s ^mmmmmmm

* Korneuburger Viehnähr-Pulver. r
f-s Diätetisches Mittel für Pferde, Hornvieh | t
fc"2 und Schafe. S3
* 'S S1 3
.§= Seit mehr als 40 Jahre« in den meisten Stallungen -; »:
".'S im Gebrauch, bei Mangel an Fresslust, schlechter =.-•

. x Verdauung, zur Verbesserung der Milch und Ver- • «.
3. mehrung der Milchergiebigkeit der Kühe. •

Preis: Vi Schachtel 70 kr, % Schachtel
1 Man achte ge-~k 3 5 kr. _ (J

säUiKst auf obige I (2178) 2i)—ö Zu beziehen
Schutzmarke I '" al'ei
und verlange I i ä w ^ ^ i i i ^ Ä i T I Apotheken und
ausdrücklich I _ _ m Haupt-Depöt . i K

D r o f l u e r i e n
Kwlzda'« • »*^«*»-im.^»*lm«>l««» Oesterreich-

Korneuburger 1 KomeuUurB bei Wien. Unaarns.
Viehnahr-Pulver. g i — — — — ^ ^ ^ ^ ^ ^ i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^^^^^^^^H ErHtc k. k. öst.-iuiR. Hiissohl. priv.

H Carl Kronsteiner
HBH| Wien III., Hauptstrasao 120 (im eigenen Hause).
^ H H B Ausgezeichnet mit goldenen Medaillen. Lieferant der erzherzoglichen
^ H und fürstlichen Gutsverwaltungen, k. k. Militärverwaltungen, Eisenbahn-»
^ H Industrie-, Berg- und Hütten-Gesellschaften, BaugesellschaHon, Bau-
^ H Unternehmer und Baumeister sowie Fabriks- und Realitätenhesitzer. —•
^ H Diese Farben werden zum Gebäude-Anstrich verwendet, sind in 40
^ ^ verschiedenen Mustern von 16 kr. pr. Kilo aufwärts, in Kalk löslich»

dem Oelanstrich vollkommen gleich. (1385) 1*
MuBterkarte und Gebrauchsanweisung gratis nnd franco. ^

"VFaffeiifotorilc Steyr,

Iaiipt-Depot: Broemer Elmerhauaen & Reich, Wien I., Wallflaoh^a»'6

Oedeokte Fahrschule im Hause. Vertreter gesucht. Preiscourante gratis.

Laiiclscliaftlielier

Rohitscher Sauerbrunn
empfohlen durch die hervorragendsten Medlo.-Autorltäten.

T e m p e l q U e l l e , ^ErlM.ohimg.-OetrSiik, besonders bei Epl

StVririnUßllß bewährtes Heilmittel der kranken Verdauung«*
V e r s a n d t du r c l1 d i e landscl1- Brunnen-Verwaltung in Rohltsoh - Sauer- j

brunn. General-Depot hei Johann Lininger und Michael
Kastner in Lalbaoh. (12(57) 2 0 - - M ^ ,

; >

Bis 1. Juni u. v. 1. September Wohnungataris um 2Su/0 herabgesetzt.

Curort

Krapina-Töplitz
imm Kroatien j

ôn der Zagorianer Bahnstation «Zabok-Kraplna-Töplltz» eine Fahrstunde entffl^
.st vom 1. April bis Ende October geöffnet. Die 30° bis 35Ü R. warmen Akr*[!
hormen sind von eminenter Wirksamkeit bei Qloht, Muskel- und Golefl»j
houma und deren Folgekrankheiten, bei Isohlas, Neuralgien, Haut- llP

ft
IVundkrankhelten, ohronisoh. Morbus Brlghtll, Lähmungen, bei o b ^
Gebärmutter-Entzündungen, bei Exsudaten im perinterinalen Bindegewebe. ß r ^
Sassin-, Voll-, Separat-Marmorwannen- und Douohebäder, vorzüglich eiijj,
ichtete Sudarien (Schwitzkammern), Massage, Elektricität, schwed. Heilg5^
lastik. Comfortabl. Wohnungen. Gute und billige Restaurationen; stands
purmuslk, beigestellt von der Kapelle des k. u. k. Inf.-Reg. Erzhef^
Jeopold Nr. 53. Ausgedehnte schattige Promenaden u. s. w. Vom 1. Mai täßlg
'ostomnibus-Verkehr mit Zabok und Pöltsohaoh. (1512) ̂ p^r

Badearzt Dr. Paul von Oreskoviö. Broschüren in allen Buchhandlungen. r

pecte und Auskünfte durch die Bade-DirectiOO»

Gegründet 1790. S^^dh^**^ B e s t e s E r z e u g n i 8 !

Fabrikate / ^Šffli^* ^ \ Solideste Ausführunfl'
ausgezeichnet mit / *^£* \

WKKt V k « k ̂ "Itf Sparherde,
I E ' - 4 Ü ° 3 S S % Porzelian-Baaewannen.
HBEBT ^ * V^ I* '^Ä" rtß
« Tegetthoff.ira„e Nr. 6. : { 2 m ^ J^-^>
| . B t t l ' Ausgeführte Lieferungen au die Höfe von: o.--,-^--.. _ — - ( jSSö^ t - I*

jmsrnmi Oesterreich-Ungarn,Russland,Türkei, v^.#^I^^P^E3f
TTyrTT Griechenland, Portugal, Niederlande, iäS^^SS
T T T ^ B Belgien, Bulgarien, Egypten, Serbien, ^. ; i^VTTjpWffffln

Dr. Friedrich Lengiels Blrken-BalsaiD'
si&i$&g^^ v Schon der vegetahilische Saft allein, welcher ^

/^Btt^Sfikv der Birke fließt, wenn man in den Stamm derseli*
// g8lw^y8B^, hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das » ^
ffu, j&$L$ägBBHm gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dJ?s

 e

11° ffiF^^sBUk nac l1 V o r s c h r i f t d e s Erfinders auf chemischein W ^
IÎ " ffiST ^ S ^ ^ H I I ZU e m e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine
\JSkU^^^^ml Bestreicht man abends das Gesicht oder an<VL1i

S S B B ^ M T H M ^ Hautstellen damit, so lösen sioh schon am folge°^ef
^jjßBBSSSREy Morgen fast unmerkliche Sohuppen von r.̂ ,

^ŽB^pP^ Haut, die daduroh blendend weiss und zart ̂ ll

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und BlaK^
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Ĵ f j . e ,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberf'0.^^
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheilen der Haut. — Pre'^,f'7
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. TSO. (1463/

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück *>(-

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker, und in * rt,
gröüeren Apotheken. — Postau st rage werden von W. Hen n, Wien X., effe^1"



'̂<>°cherZe!.u„gNr,l52, 13gz , g^, ^ ^ ^

«ervemeiüenden
gibt ein Geheilter aus Dankbarkeit kostenfreie
Auskunft über ein sicher wirkendes Mittel.
w ^ i e o e r t , Leipzig, Connewitz 19. (2344)6

Zimmermalerarbeiten
solid und geschmackvoll ausgearbeitet, über-
nimmt der ergebenst Gefertigte stets zu!
maßigen Preisen. (2737) 3—2
M-«iÜMter e i n e m b e e h l ' e ich mich mit der
Mittheilung, dass ich dieses Gewerbe schon
seit dem Jahre 1859 ununterbrochen betreibe
»Jid auch fernerhin nicht gesonnen bin. die
concession zurückzulegen.

Indem sämmtliche von mir ausgefertig-
ten Arbeiten reichen Beifall fanden, bitte
P T u° W i e 1)is Je tz t a u c h semerhin dasr- l. ̂ ublicum um zahlreiche Aufträge.

Laib ach am 28. Juni 1895.

Franz Blasch
*lmmermalermei8ter, Wienerstrasse Nr. 14

[ (Mathian'sches Haus).

Das Beste
in

Herrenhemden
ßlatt und Faltenbrust, sowie

Krägen und Manschetten
Hosenträger

und I m m e r Neueates in

€3 *• s* v sa t ^ ̂  Ä
empfiehlt (1857) 10

Alois Persche
Domplatz 22 neben dem Ra thhauae .

fciallaailllwa^^^aKai3I^Ej

K *-*^aiiiiiBawHP^^^Sa^al^aBl^^^^^aiiMaiiMW^aiii^^^^al

S r ^ LMikusch^H
B | Rathhausplatz Nr. 15. J K 9 j§

_ _ ** oj

/ { W WirtheTunJfVK
^ j ^ gröBB- Menagec ̂ JA

I J^Oai-ischo Prim» \
^ Schweinfette^\

echt und reiu \
in neuen Hartholzgebinden,
AfV 2 _ K ü o g r a m m enthaltend
* G G k - p e r netto Kilogramm'

« m* e. e r a t i ß u n d franco* /
aller österr. und ung. Bahn- I g

Vetationen per Na chnahme / §

\ *e»J. SCHAPRHiaEH/ "
\ ^ P«c». (Ungarn) i *"

^SrTl
das schönste, s i n n r e i c h s t e ^ ^

Fest-Geschenk!

P o f e j 6 " a? v««torbene.)
!!** jeder !• ̂  L ? b e ^ S g r ö S S 6
^^nlichkeit i»?eS!?deten Photographie.leiht ^ e c l S ier/: 7 Photographie/escliadigt. Lieferzeit 10 Tage
^ , / r a m ü e t t e l . e r «*

T Wien H ° C L } p o ^ « H « l i o r
U ^ ^ ^ - H a l t e s t ; i l , P....« , |M

I Waßflerdiohte ^ 6

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. SUdbabu
Laibaoh, WlenerstraBse Nr. 16.

Meine Damen
machen Sie gefl. einen Versuch mit

Bergmann's Lilienmilch - Seife
v. Bergmann & Co., Dresden-Tetschen a. E.

I (Schutzmarke: Zwei Bei'{?münner)
es ist die b e s t e S e i f e gegen Sommer-1

I sprossen sowie für zarten, weissen, rosigen
Teint. — Vorräthig ii Stück 40 kr. bei
J. Wutaoher 'a JTaoaf. (1811) 30—10

Alois Vofliiik
Steinmetzmeister

Laibach, Bahnhofgasse 32 u. 34
(928) empfiehlt: 34—19

Grösstes Lager diverser Grabmonumento
aus Marmor, Granit und Syenit, Kreuze
mit Blumen in ital. Manier aus schnee-

I weißem Marmor, Möbelp la t ten in ver-
schiedenfarbigsten Marmorsorteu, Gerber-

p l a t t en von fl. 20-— aufwärts.
Einziges Lager: P o r p h y r , als anerkannt
härtestes Mittel für Troltoirs, Einfahrten,
Höfe, Keller, und M a r m o r m o s a i k , als
Pflaster für Kirchen, Corridore, Vestibüls
in schönen, farbigen Schmirgel - Cement-

platten, von fl. 21— m2 aufwärts.
W e r k s t ä t t e aller Artikel für Kirchen,

Bauten und Möbeln.

Skizzen und Kostenberechnungen zur Verfiignng.

•^ssssssssssss»#
Phönix-Pomade

I auf der Ausstellung f. Gesundheit u. Kranken-1
pflege zu Stuttgart 1890 preisgekrönt, ist
nach ärztl. Begutachtung und durch tausende
von Dankschreiben anerkannt, das einzige I

zu beseitigen; auch erzeugt diese schon bei
ganz jungen Herren einen kräftigen Schnurr-
bart. Garantie für Erfolg sowie Unschädlich-
keit. Tiegel 80 kr., bei Postversandt oder
Nachnahme 90 kr. (1485) 12—12

TT T T o n n o Wien XIV.,

Mieder
vorzügliche Fagon

bestes Fabrikat
bullst«*

bei

Alois Perschi
Dompla tz Nr. 22

neben dem Rathhause.

(1858) 11 |

Die Entfernung

ist kein Hindernis.
P r o v i n z b e w o h n e r n d i e n e

zur N a c h r i c h t , d a s s die Ein-
s e n d u n g e ines Mus te r rockes
g e n ü g t , um ein p a s s e n d e s
Kle id zu b e z i e h e n . I l lu-
s t r i e r l e Ma 13anleitung franco.
N i c h t c o n v e n i e r e n d e s wi rd
a n s t a n d s l o s u m g e t a u s c h t
o d e r de r B e t r a g r ü c k -
er s t a t t e t . (2158) 52—7

J a k o b R o t h b e r g e r,
k. u. k. Hoflieferant,

Wien , S t e p h a n s p l a t z .

BJBJ^BJBJBjBJBJBJB^B^B^B^^PJBJBflBJpjBJBJBJI

rq^oyunter der Trantsche Nr. 2. gQJEQ

\ Iiodenhiite \
1 für Touristen 1
ol von 'S

| A. & J. Pichler, Graz %
M k . u . k . Hof l i e t e run teu »
M 52—3 empfiehlt (2636) «

^ 3. Sokliö. S
d^O^pTInter der Trantsche Nr. 2. frojö]

(264Ö) Peinste 4-2

Harzer Kanari en-Sang er!
mit den schönsten Gesangestouren im Preise
mit 9, 12, 15 und 20 Mark. Versandt unter
Nachnahme. Acht Tage Probezeit, Umtausch
gestattet. Preisliste, Behandlung gratis.

W. Heering in St. Antoben
(Harz), Schulstrasie 427.

Gutes I tö thzinn für Dacharbeiten
ä 45 kr., feineres I iö thzinn für Blech-
arbeiten a 55 kr., feinstes Lö thz lnn für
Galanterie-Arbeiten ä 05 kr. liefert die k. k.
priv. WeiUblech-Abzinnerei und Schmelzerei

(2753) Kirschmann & Co. 5 - 2
Wien XII., Meldlinger Hauptstrasse 67.

Ihr reiches Lager gedeckter und un-
gedeckter

Wagen aller Art
geschmackvoll und dauerhaft verfertigt,
empfiehlt der hochwürdigen Geistlichkeit
und dem P. T. Publicum /±QM\OA I «

die Firma l ^ ^ ^ - i ö

Franz Šiškas Uachf.
Laibaoh, Maria-Theresienstrasse Nr. ü.

Bestellungen werden prompt und zu den
niedrigsten Preisen ausgeführt.

Agenten
und P r lva t -Pe r sonen , die Bekannt-
schaft haben, werden aufgenommen zur
Uebernahme von Bestellungen auf neue
Pa ten t -Ar t ike l , überall leicht absetz-
bar. — Hohe Provision und bei defini-
tiver Anstellung flxer Qeha l t zuge-
sichert - Offerten mit f, kr.-Retour-
marke (auf Antwort) unter Chiffre F r a n z
PQlcorny, p r a g 1 0 50 /2 . (2739) 10-2

Eine Villa
i in O berk rain
ist für die Sommermonate zu ve rmie ten ,
eventuell auch zu verkaufen .

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (2758) 3—3

welcher sehr fett ist und ungemein stark
anwächst, ist zu jeder Zeit und in helie-
bigen Mengen zu haben bei der sta-
bilen Kalkbrennerei des Jos. Šva jge r In
Adelsberg . (2738) 5—3

Kol» I-and eignet sich bessor zur Auswanderung
ala Canada, von Hamburg in 12 —14 Tagen

zu erreichen.

— Gesundes Klima! —
Die oiifjllscho <1oli>nial-Ki>j.joniiig gowöhr t j e d e m

Ansi..Uler e ine

freie Heimstätte
von 160 Acres — 250 preussische Morgen.
Eluo auHfiihrllche i t oHohrc ibn i i g wird g r a t i s

versandt durcli den
obrlQk conoostionirton Schlffs-Expodlonton

M. Morawetz, Hamburg,
Uergetlorter Hti-unwe 1.

(523) 18-15

Bürgerliches Brauhaus Budweis.
Gegründet 1795.

Haupt-Niederlage
Graz, Eggenfaergerstrasse 84

Rudolf üpecht.
Abgabe in Gebinden und Flaschen.

(2174) 1 0 - 9

KliilF
nimmt ein in der Erziehung e r p r o b t e r
L e h r e r in Marburg in gewissenhafte Aus-
sicht und Pflege auf. Schülern der ersten
Classe der Mittelschulen in den Ferien auch
sorgfältige Vorbereitung für das nächste
Schuljahr.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (2650) 6—4

Kalk
bester Qualität en gros

(2840) empfiehlt . 3—3

Alois Kane
Wienerstrasse Nr. 42

Schnitt- und Bauholz
als:

Bretter, Pfosten, Latten
u. s. w., ferner

Brennholz
weioh und har t , ist bei der

Herrschaft FnnAeitkai, Posl Fraaziorf
stets prompt und frachtfrei La ibaoh zu

(2713) beziehen. 12-5

Oonoeislonlert von der hohen k. k.

österr. Regierung. (2t).'W) 40-2

.cAJ (Stern lißtnte

|S^*^ŽuS!unft ert̂ ettett:
R e d Stau* Jbinie

in Wien IV., Weyringefgasge 17
oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und commerzieller

Correspondent der k.k. österr. Staatsbahneu

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via I n n a b r n o k
Der Arlta«rfirha.hn.
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Herzlichste Grüsse
allen Freunden und Bekannten aus Anlass
meines Scheidens von Laibach mit der
Bitte, mir eine wohlwollende Erinnerung zu
bewahren.
(2863) Knoblooh,

fc. u, k. Oberst i. R.
Laibach am 6. Juli 1895.

Sommer- oder Jahres-
Wohnung-

sind drei elegante Zimmer, ein Salon, Küche
und Dienerzimmer, mit prachtvoller Fern-
sicht, in gesunder Gegend, im Sommer wie
im Winter belebt, mit Voll- und Schwimm-
bad , drei Minuten von der Bahn entfernt,
täglich zehnmalige Verbindung, mit der Süd-
bahn in einer Stunde Wien erreichbar, für
eine größere Familie passend, zu vergeben.

Näheres beim Hausbesitzer Karl Blei,
Payerbaoh a. d. S. B. (2746) 6-6

Spazierstöcke
Korbwaren u. Kinderwagen

sind in schöner Auswahl neu eingelangt
und zu billigsten Preisen erhältlich bei

Fr. Stamfel 111 Laiicti
(2558) (Gottscheer Hausindustrie) 4
am Congressplatz (Tonhalle).

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concwrenz.

§ S ! o

« • llerren-ITciiidcu ! D
0 ! weiss Chiffon, glatto Brust, i ^
«8 i ohneKragon.ohneManschottcn • g
1 • 27 Sorten ! w
w j pr. Stück von fl. 1 '10 bis 2-70 : £ '
a ; pr . Vi Dtzd. » » G-25 » 15'— • £
jjj ! Knnbeu-lfemclcu • e
g : in i Grüäsen, sonst wio oben ! Š
U> i pr. Stück tl. r — , 140 i "5
j5 ; pr. Va Dtzd. » 5 7 5 , 7 7 5 . '• B
® | Herren>Unterlto8eu ! 3
^ ! « Qualitäten • H
q ! pr. Stück 80 kr. bis fl. 1-40 • yj
jg ; pr. '/, Dtzd. fl. 4-50 bis 750. \ »
2 \ 1 Dizd. Krnfren ;' ^
S • von II. 1-80 bis 220. :l »
toi .7 tf '
A t 1 Dtacl. Manschvt tvu .7 0
• lft von fl. 3itO bis 4(i<>. _y J

\ . 1 WtsBd. KüruNS , / g

1 \ (Vorhemden) ./ ?
V von II. 3-25 bis 5 - Jr

FQr tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C. «V. Hamann
Laibaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. n, k. Offi-
ciers-Uniforraierungeu und der

Uniformierung in der k. u. k. Kriegs-
(1120) marine. 41—14

PreU-Courante in
tlentsctier, slovenischer n, italienischer Spracht;
werden auf Verlangen franco zugesandt.

Ein tUohtiger (2865)

Maschinenmeister
welcher im Zeltungs- und Aooldenz-
drnok vollkommen bewandert ist und
gute Zeugnisse vorweisen kann, findet
dauernde und angenehme Condition.

Offerten sind zu richten unter Chiffre
J. F., Bozen (Südtirol), Poatfaoh 33.

Eine größere Gewerkschaft in Slavonien
laoht unter günstigen Bedingungen einen

Restaurateur
der auch die Fleischausschrotung zu besor-
gen hätte. Derselbe müsste das Fleisoher-
gewerbe ausüben können und eine Cau-
tion von 1500 fl. leisten. (2814) 3—2

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
die hiesige Handelsfirma Joh. C. Böger,
welche auch die Offerte entgegennimmt.

Wohnung1
3 Zimmer, Vorzimmer, Dienstbotenzimmer,
Speisekammer, Küche und anderes Zugehör
im Hause Subio-Oaase Nr. 3, vls-ä yl«
dem Museum, im III. Stook ist sogleich
zu beziehen. (2693) 3—3

Näheres daselbst im I. Stock.

Für Laibach und Umgebung
suchen wir einen tüchtigen Agenten zum
Verkaufe von gesetzlich erlaubten Staats-
papieren und Losen. Hohe Provision und
eventuell fixer Gehalt. (1684) 20—19

Hauptstadt. Wechselstuben-Gesellschaft
A D L E R & Oo. Budapest.

Frans Stars
Zimmer- n. Decoraliois-Maler

in Laibach am Rain Nr. 20
empfiehlt sich für sämmtliche in dieses
Fach fallenden Arbeiten mit der Versicherung
solidester und modernster Ausführung zu
den mäßigsten Preisen. (2133) 16—9

Nachdem ich geschäftlich oft vom Hause
entfernt bin, bitte ich, die werten Bestel-
lungen mittelst Karte an mich zu richten.

|l.FasiisP|
l Schlosserei |
3 Polanadamm Nr. 8 l
Ü V

3 (1132) empfiehlt ihr stets 23—15 G

S wohlassortiertes Lager c
K von solid gearbeiteten (fl
n* in

I Sparherden ]
ß zu den möglichst billigsten Preisen, }fl
C übernimmt alle in dieses Fach ein- g
\Sn schlägigen Arbeiten, wie Or ab- und n
jjj Einfriedungsgitter etc. Q
S Bestellungen von auswärts werden G
ru «chnellstens efFectuiert. S

HP^ Empfehlenswerte Capitalsanlage. ~Wl
47o'Ke P r i o r i l ä t e n der Budapester

Strasseneisenbahn - Gesellschaft.
Die Prioritäten der Budapester Strasseneisenbahn-Oesellsohaft

lauten auf Kronen 10.000, 2000, 1000 und 200 Nominale und werden im Wege
der Verlosung mit einer

m^» fiinfprocentigen Prämie - ^ |
d. i. mit Kronen 10.500, 2100, 1050 und 210 innerhalb 50 Jahren eingelöst.

Die am 1. Januar und 1. Juli jedes Jahres fälligen Coupons werden

«ingelöst. * ^ «i>»« J«»«!«** A b x n g -^p|
ßieselben sind zum Tagescourse zu haben bei (2734) 4—2

*•"• Ĉ . Hfl a y « «•

Localveränderung.
j Erlaube mir die höfliche Anzeige, dass ich mein Manufaotur- und

Aufputzwaren-Gesohüft infolge der Erdbeben-Katastrophe von der
Petersstraße in die

Spitalgasse Nr. 2
verlegt habe.

Für das mir durch 28 Jahre geschenkte Zutrauen verbindlichst dan-
kend, empfehle mich bei fernerem Bedarfe in meinen Artikeln bestens und
zeichne

hochachtungsvoll

(2498)6-5 Theresia Eger.
1.1 ——-^3i

Schmidt & Friedrige'
Stadtbaumeister

welche hierorts mit der Durchführung von Militärbauten betraut wu^
offerieren sich den P. T. Bauherren zur Ausführung aller in das Baufa^ e

schlägjgen Arbeiten unter Zusicherung solider Bedienung und civiler Pre

Sprechstunden von Dienstag1 den 2. Juli ab täglich v&'
bis 4 Uhr nachmittags

H o t e l S!«ndt Ŵt̂ mex*
(2752) Zimmer Nr. 10. 6"*

I Kaiser-Jubiläums-Kirchenbau-Lose a 1 fl. I ' L u T 9

^•—«BSMBBMSBMBBBjjssÄiÄiMü^sssMiHüJ D o n n e s s t a g M

I Haupttreffer • • • •MiMB^r

I 3 O . O O O ^2—22

I (äner.i L o s e empfiehlt J. C. Mayer. î -̂ J

Gänzlicher Ausverkauf
wegen Auflösung des Geschäft^

Zu bedeutend reducierten Preise»
werden

Küchengeräthe, Beschläge, Werkzeug«
^ Oefen, Bürsten u. dergl.

ausverkauft bei

Laibach, Theatergasse 8.

F. P. Vidic & Comp. in Laibach
i offerieren zu billigsten Preisen

1 UiGclaifii sowie für MkUm TOI W
Strangfalzziegel 4

prima und seounda, vorzüglichstes Material, *°}

wasserdichte (10

^ ^ ferner

Rauchfangaufsätze
Roman- und Portland-Cement

Oefen und Sparhex^
D r u l l und V e r l a g von J g . v. K l e i n m a y r H Fed. Number g.


